
Die Fachvorträge mode-
rierte OA Prof. Dr. med.
Arndt Borkhardt, Leiter
der Abteilung Hämato-
logie/Onkologie. 

OÄ Dr. Irene Schmid
zeigte die Behandlungs-
strategien in der Betten-
station (Intern 3).auf.

Dr. med. Michael Albert
erklärte die Zusammen-
hänge bei der Blutstamm-
zelltransplantation (LAF).

OÄ Dr. Ulrike B. Graubner
gewährte einen Einblick 
in die Arbeit auf der
Onkologischen Tagesklinik
(OTK).

Die Aufgaben des psycho-
sozialen Teams in der
Hämatologisch/Onkologi-
schen Abteilung der Kin-
derklinik beschrieben ein-
drucksvoll
Dipl.-Psych. 
Birte Hesselbarth 
und Dipl.-Psych. Walther

Stamm

Die Einführung und die
Begrüßung der Gäste
übernahmen Monika
Beller-Wendling

und Ernst Bauer. 

Musikinterpreten:
Adrienne Lejko
(Klavier)
Jan Christopher Trost

(Violoncello)

Ein wohlwollendes Grußwort des Ministers
Dr. Thomas Goppel verlas Klaus Bader
(nachzulesen auf Seite 1).

Frau Irmgard Bräu bedankte sich herzlich
beim Küchenteam für die hervorragende

Verköstigung und die freundliche Bewirtung.

Allen
Mitwirkenden 

in Organisation
und Durchfüh-
rung der Feier

und allen
Referenten ein

herzliches
Dankeschön!

Über die verantwortungs-
volle Arbeit aus der Sicht
der Pflegeteams auf den
Stationen referierte 
Sr. Christiane Schwarz.

Dr. rer. nat. Uta Fuchs
berichtete über aktuelle
Forschungsprojekte der

Kinderonkologie im Dr. v.
Haunerschen Kinderspital.

Gelegenheit zum
Gedankenaustausch:
Frau Dr. Schmid und
Herr Prof. Borkhardt im
Gespräch mit Herrn
Prof. von Schweinitz,
dem Chef der
Kinderchirurgie im
Hauner.

Am 13. November 2005 feierte unsere
Elterninitiative 20-jähriges Jubiläum. 

Mehr als 250 Geburtstagsgäste verbrachten
zusammen mit den Mitgliedern diesen 

denkwürdigen Tag. Vormittags lauschte das
Publikum gebannt den Fachvorträgen des
Behandlungsteams der Kinderonkologie
des Dr. von Haunerschen Kinderspitals:

„Zusammenarbeit im

im medizinischen, pflegerischen und

psychosozialen Bereich zum Wohle

krebserkrankter Kinder“.
Grußwort:

Prof. Dr. med. 
Dietrich Reinhardt

Direktor der Kinderklinik
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Der gute Geist der Hörsaaltechnik,
Herr Mühlhausen, sorgte für einen
reibungslosen technischen Ablauf.


